
Meine sehr geehrten Damen und Herren,  
 
wir leben in einem Zeitalter, wo Digitalisierung über Fortbestand und 
Weiterentwicklung von wirtschaftlichen und sozialen 
Unternehmungen in einem derart großen Maße mitbestimmt wird, 
wie wir es vor 20 Jahren noch nicht erahnt haben.  
 
Die aktuelle Situation in der Welt wirkt dabei wie ein Turbo. Digitale 
Prozesse beschleunigen sich derzeit um ein Vielfaches und wandeln 
klassische Herangehensweisen innerhalb nur weniger Wochen in 
moderne elektronische Prozesse um.  
 
Digitale Erfolgsgeschichten in Sachsen-Anhalt gibt es nun bereits seit 
ein paar Jahren und fokussieren sich auf die Umsetzung und die 
effektive Nutzung digitaler Technologien in unserem Bundesland. 
 
Ich stehe heute vor Ihnen als jemand, der bereits in diesem 
Programm erfolgreich teilgenommen hat und mit seiner digitalen 
Plattform working-dog zu den Gewinnern gehört.  
 
Ich kenne also beide Seiten. 
 
Ich kann mich noch sehr gut daran erinnern, wie ich skeptische Blicke 
und kritische Nachfragen im Jahr 2005 zu unserem Projekt erhalten 
habe.  
 
2018 gewannen wir dann die Ausschreibung der digitalen 
Erfolgsgeschichten Sachsen-Anhalt. So vergeht die Zeit und so ändern 
sich die Ansichten. Aber so werden Erfolgsgeschichten geschrieben!  
 
Auch dieses Mal gibt es wieder eine Firma, deren Geschäftskonzept 
und deren digitale Herangehensweise in unserer Jury kritisch 
diskutiert wurde. Ansätze und Möglichkeiten, mit dieser digitalen 
Umsetzung auch in der Zukunft erfolgreich zu sein, wurden 
weitgehend diskutiert und konnten nicht im ersten Moment von 
allen verstanden werden.  



 
Wir alle haben aber erkannt, dass diese digitale Erfolgsgeschichte mit 
Sicherheit zu den Gewinnern gehören muss, da sie doch unter 
anderem auch mit ihrem Ansatz und ihren Weitblick Probleme lösen 
kann, die heute für viele Menschen ein Nachteil bedeuten.  
 
Darüber hinaus bietet diese digitale Erfolgsgeschichte in unseren 
Augen eine Zukunftsfähigkeit zur internationalen Weiterentwicklung 
und Etablierung im weltweiten digitalen Markt.  
 
Die Rede ist von der mycrocast GmbH.  
 
Die mycrocast GmbH hat es als Unternehmen geschafft, Audio-
Streams über eine App in schneller, einfacher, sowie effektiver Art 
und Weise zu einer Zielgruppe zu bringen, ohne dass hier aufwendige 
Technikinfrastruktur beim Nutzer nötig ist.  
 
Die Einsatzmöglichkeiten sind dabei so vielschichtig und umfangreich, 
dass ich es nicht vermag, innerhalb dieser kurzen Laudatio alles 
aufzuführen.  
 
Dennoch möchte ich an dieser Stelle hervorheben, dass es zum einen 
darum geht, dass Menschen mit einer Hörschädigung eine große 
Unterstützung bekommen. Diese Menschen können für Sport und 
kommerziellen Vermarktungen, ähnlich wie wir es von YouTube 
gewohnt sind, per Audio Livestream-Daten und Informationen in 
Sprache übermitteln. 
 
Kommentator-Funktionen, die während eines Livestreams dazu 
gebucht werden können, sind möglich, sowie die Nutzung in 
Hörsälen, damit der Professor auch in der letzten Bank Reihe gut zu 
verstehen ist.  
 
Für uns ist dies eine digitale Erfolgsgeschichte aus dem Bundesland 
Sachsen-Anhalt. Diese Erfolgsgeschichte zeigt uns wie innovative und 
zukunftsorientierte Unternehmen hier im Land entstehen und sich 



weiterentwickeln und mit ihren Produkten international für Aufsehen 
sorgen können.  
 
Dies gilt es besonders herauszustellen, denn der internationale Markt 
kann aus Sachsen-Anhalt heraus erschlossen werden. 
Wir können hier in der Region mit weltweiten Kunden 
Umsatzpotenziale erreichen und daraus natürlich neue Arbeitsplätze 
generieren. 
 
Ich möchte an dieser Stelle recht herzlich dem Team mycrocast für 
ihre hervorragende Idee zur Digitalisierung gratulieren und freue 
mich an dieser Stelle, Ihnen den Preis für den zweiten Platz 
übergeben zu dürfen. 
 
 
Viele Grüße 
 
Mathias Dögel 
 
 


